
 

 

  

ADRESSIERUNGSANALYTISCHE  

verantwortet von Prof. Dr. Nele Kuhlmann (Juniorprof., FSU Jena),  

Prof. Dr. Anna Moldenhauer (TU Dresden) & Prof. Dr. Hanna Roose (RU Bochum) 

FORSCHUNGSWERKSTATT 

25.04.2022 

14-16 Uhr 

Methodologische und methodische Kennzeichen  

der Adressierungsanalyse — Textlektüre und Diskussion 

30.05.2022 

14-16 Uhr 

„So funktionieren die Corona Schnelltests“ –   

Das Adressierungsgeschehen in sogenannten Erklärvideos  

am Beispiel der Sendung mit der Maus 

Angela Bauer (Universität Bayreuth) 

27.06.2022 

14-16 Uhr 

Selbstthematisierungen –  

Sprechen über ‚Selbstreflexive Biographiearbeit‘ in gendersensiblen  

Lehrer*innenfortbildungen.  

Anja Langer (TU Dresden) 

25.07.2021 

14-16 Uhr 

Adressierungsgeschehen in Antidiskriminierungs-Workshops  

Nele Kuhlmann (FSU Jena) & Anna Moldenhauer (TU Dresden) 

29.08.2022 

14-16 Uhr 

Fluide Positionierungen im schulischen Religionsunterricht 

Andreas Seifert (Ruhr-Universität Bochum) 

26.09.2022 

13:30-15:30 Uhr  

 

 

 

16-18 Uhr 

„Aber was man sich da so einfangen kann“ –  

Interaktions- und Gegenstandsdynamik im pädagogischen Vermittlungs-

handeln zu Sexualität in der Heimerziehung 

Martin Grosse (TU Dresden) 

 

„Sie haben sich wohlgefühlt“ – Adressierungen, Subjektpositionen und 

implizite Normen in den Gesprächen von Studierenden, Mentor*innen und 

Dozent*innen im Rahmen der Schulpraktischen Studien in der Studienein-

gangsphase Melanie Fabel-Lamla, Marlene Kowalski &  

Anca Leuthold-Wergin (Universität Hildesheim) 

  Die Sitzungen finden via Zoom statt.  
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: adressierungsanalyse@uni-jena.de 


